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Amtsblatt für bis Staöt Wilöbaö .

Ksökv Blivonili
.

Erscheint Dienstag,sDonnerstag u . Samstag .
Der Abonnements - Preis beträgt incl . dem jeden
Samstag beigegebenen Allitstr . Sonntagsblatt
für Wildbad vierteljäbrlich 1 ^ flO ^ , monatlich
40 Mg . ; durch die Post bezogen im Oberamts -
Beziik 1 30 ^ ; auswärts I 45 ĵ . Be¬

stellungen nehmen alle Postämter entgegen .

Der Annoncenpreis beträgt für die einspaltige
Zeile oder deren Raum 8 Pfg . , auswärts 10 Pfg .
Reklamezeile 15 Pfg . Anzeigen

'müssen spätestens
den Tag zuvor morgens 9 Uhr aufgegeben werden .
BeiWiederholungen entsprechender Rabatt .— Steh¬
ende Anzeigen nach Uebereinkunft . — Anonyme

Einsendungen werden nicht berücksichtigt .

Ar SS Scrrnstcrg , 18 . Mar 1901 j 87 . Jahrgang j
Ruvvschau .

Stuttgart , 15 . Mai . Gegen den
Redakteur des demokratischen „ Beobachter " ,
Reichslagsabgeordneten Schmidt , ist vom
preußischen Kriegsministerium wegen Be¬
leidigung der deutschen Truppen in China
Strafantrag gestellt worden . Der Land¬
tag hat die Angelegenheit an die Ge -
schäftsordnungskommission überwiesen .

Stuttgart , 14 . Mai . Im Land -
tage teilte der Verkehrsminister Freiherr
von Soden mit , zur Erleichterung und
Sicherung des Bahnbetriebes sei die Ein¬
führung der Bahnsteigsperre für Würt¬
temberg eine beschlossene Sache . Man
werde die Sperre nun zunächst auf die
Linie Mühlacker - Friedrichshafen zur Ein¬
führung bringen . Die Gründe des jetzigen
Vorgehens liegen übrigens außer der Be -
triebserleichterung und Sicherung einer¬
seits in dem Vorgang Preußens und
Bayerns und dann im Verschwinden der
Abneigung des Publikums , das zuerst nur
fiskalische Absichten gewittert habe .

Stuttgart , 13 . Mai . Der von
der Kammer angenommene Antrag zur
Eisenbahnfrage lautet wörtlich wie folgt :
„ Die Kammer der Abgeordneten erklärt
sich für Aufrechterhaltung der Selbststän¬
digkeit Württembergs in Verwaltung sei¬
ner Eisenbahnen und gegen ein etwaiges
Aufgeben dieser Selbstständigkeit an eine
preußisch - württembergische Eisenbahnge¬
meinschaft , selbst wenn als Entgelt dafür
von Preußen an Württemberg finanzielle
Vorteile dauernd zu gewärtigen sein
sollten , und zwar aus wirtschaftlichen ,
politischen und konstitutionellen Gründen .
Sie ersucht die Regierung , darauf hinzu¬
wirken , daß 1) die Bestimmung des
Artikels 42 der Verfassung des Deutschen
Reichs , wonach sämtliche „ Bundesregie¬
rungen verpflichtet sind , die deutschen
Eisenbahnen im Interesse des allgemeinen
Verkehrs wie ein einheitliches Netz zu
verwalten, " zur Anwendung kommt ; 2)
dem Deutschen Reich durch ein Reichs¬
eisenbahn - Gesetz unter sachgemäßer Ge¬
staltung des Reichseisenbahnamts und
Erweiterung seiner Befugnisse an dem
gefingerten Verkehrsbedürfnis entspre¬
chender Einfluß auf den Betrieb der
deutschen Eisenbahnverwaltungen im Sinn
des Artikels 42 eingeräumt wird .

"

Freudenstadt , 15 . Mai . Seit vor -
gestern striken die hiesigen Gipsergesellen .
Wie man hört , verlangen sie, daß abends
6 Uhr die Arbeit beendigt wird . Seither
arbeiteten sie von morgens 6 bis abends

7 Uhr mit 2stündiger Unterbrechung . Der s die schöne Pflicht und der Erfolg der
übliche Taglohn beträgt durchschnittlich ! Arbeiterversicherung .
4 Mk ., welchen Betrag sie sich aber nicht
kürzen lassen wollen .

Eßlingen , 13 . Mai . In einem
hiesigen Bezirksort war der jetzt bereits
25 Jahre alte Sohn einer Witwe zur
Unterstützung seiner Mutter vom Militär¬
dienst vorläufig befreit worden . Da der¬
selbe aber seiner Mutter gegenüber den
im Gesetz vorgesehenen Verpflichtungen
nicht nachkam , wurde er am vergangenen
Samstag von der Militärbehörde einge -
zoqen und dem Feldartilleriereaiment in
Ulm zugeteilt .

— Den Segen der Arbeiterversiche¬
rung erläutert an einem besonders
bemerkenswerten Beispiel ein Aufsatz
der „ Krcuzzeitung "

, der von dem
Griesheimer Brandunglück handelt .
„ Wäre "

, so schreibt das Blatt , „das
Griesheimer Masscnunglück rund 15 Jahre
früher vorgekommen , so hätten dessen
Opfer , welche fast ausnahmslos dem Ar¬
beiterstande angehören , einen rechtlich er¬
zwingbaren Anspruch zur Schadloshaltung
wohl kaum auf einen Groschen erheben
können . Da an der Explosion in Gries¬
heim bis jetzt weder dem Fabrikunter¬
nehmer noch einer der von ihm zur Lei¬
tung berufenen Personen ein Verschulden
hat vorgeworfen , geschweige denn hat nach-
gewiesen werden können , so würde ein
Rechtsspruch den bei der Griesheimer
Katastrophe Verunglückten oder ihren Fa¬
milien nach Lage der früheren Gesetzgeb¬
ung versagt geblieben sein . Die so schwer
betroffenen Opfer hätten lediglich die
öffentliche Armenpflege und die Mildthä -
tigkeit anderer in Anspruch nehmen kön¬
nen . Heüte tritt die Arbeiterversicheruug
zugunsten der Getöteten und Schwerver¬
letzten , bezw . deren Hinterbliebenen und
Angehörigen ohne Weiteres in Wirksam -
keit und wendet , wie in genauer Berech¬
nung auseinandergesetzt wird , für die
armen Opfer jenes Unglücks eine Gesamt¬
summe von beinahe einer Million Mark
auf . Damit soll , so schreibt das Blatt ,
nicht gesagt sein , daß nicht auch die pri¬
vate Hilfsthätigkcit sich entfalten solle .
Im Gegenteil , diese ist angezeigt , um
schnell einzugreifen , die ersten Wunden
zu stillen , für die nicht Versicherten - zu
sorgen , das verschüttete und zerstörte
Privateigentum ersetzen zu helfen u . a . m.
Aber nachhaltig und dauernd wirksam auf
der Grundlage eines Rechtsanspruchs die
Existenz zu sichern , das ist und bleibt

— Am nächsten Mittwoch wird in
Coburg die Taufe der jüngsten Tochter
des Erbprinzen zu Hohenlohe stattfinden .
Dazu wird Jordanwasser benutzt werden ,
welches der verstorbene Erbprinz Alfred
von einem Ausflug nach Jerusalem , wel¬
chen er im Frühjahr 1898 von Heluan
aus unternahm , mitgebracht hatte . Auch
die kleine Prinzeß Marie , Schwester des
jetzigen Täuflings , wurde im Frühjahr
1899 in Gotha mit solchem Wasser ge¬
tauft .

Brest (Gouvernement Warschau ) 14 .
Mai . Durch das am Sonntag entstandene
Feuer wurden 653 Häuser mit 190 Kauf¬
läden in Asche gelegt . Der Schaden
wird auf 7 Millionen Rubel geschätzt.

— Das Parlamentsmitglied für Not¬
tingham , A . B . Markham , hat am 7 . Mai
vor seinen Wählern sein Versprechen ein¬
gelöst , das er am 19 . März vor dem
Unterhause feierlich abgegeben , „ die Bande
von Gaunern und Dieben " — Wernher
Beit and Co . — öffentlich als das zu
bezeichnen , als was er sie im Parlament
gebrandmarkt , um ihnen damit Gelegen¬
heit zu geben , die Sache vor den Ge¬
schworenen des Landes zum Austrag zu
bringen . Mackam , von einem übervollen
Saal stürmisch begrüßt , erklärte nach
einem Bericht der Allg . Ztg . u . a . : „ Ich
habe stets behauptet , daß der Krieg in
Südafrika herbeigeführt und unvermeidlich
gemacht wurde durch die gewissenlosen
Machenschaften der dortigen Finanziers .
Die Kapitalisten sind verantwortlich für
die furchtbaren Verluste an Menschenleben ,
politischem Einfluß und Geld , sowie an
allen Schwierigkeiten , denen wir uns heute
gegenüber sehen . Der Krieg war unver¬
meidlich geworden und vorbereitet durch
den Jameson - Einbruch , der , wie Sie
wissen , in Szene gesetzt und finanziert
wurde durch Beit . Ich habe seit einer
Reihe von Jahren Gelegenheit gehabt ,
die Unernehmungen zu beobachten , mit
denen Hr . A . Beit beschäftigt war . Er
ist eng verbunden mit Eckstein and Co . ,
eine Firma , die eine hervorragende Rolle
in Verbindung mit finanziellen Unter¬
nehmungen in Südafrika gespielt hat und
von der Beit selbst sagt , daß sie den HH .
Wernher , Beit and Co . gehört . (Redner
verliest das Folgenve von einem Akten¬
stück mit Betonung jedes Wor ^ s und
wiederholt dann wörtlich die von ihm
im Parlament abgegebenen Erk^ ÄkW

^
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die in der Betonung „ Eine Bande von
Gaunern und Dieben " gipfeln . ) Im
Saale herrschte während der Verlesung
atemlose Stille , und als die Worte „ Bande
von Gaunern und Dieben " langsam und ,
schneidend von den Lippen des Redners
fielen , brach die ganze Versammlung in
lang anhaltenden Beifall aus , der den
Redner mehrere Minuten lang hinderte ,
weiter zu sprechen . Dieser fuhr fort :
Wenn Herr Beit eine Klage wider mich
anzustrengen wünscht , so ist er jetzt dazu
in der Lage , und wenn er es thut , so werde
ich , was ich gesagt habe , als wahr dem
Wesen der Sache und den Thatsachen nach
beweisen . Diejenigen , die in ehrlicher
Arbeit ihr täglich Brot erringen , werden
frohlocken , wenn diese Aera eines korrupten
Kapitalismus zu Ende gebracht ist , der
stets der Fluch und Bann jenes unglück¬
lichen Landes (Südafrika ) gewesen .

Vermischtes .
— Eine romantische Geschichte ,

in der die Stadt Salzwedel eine sehr
große Rolle spielt , wissen amerikanische
Blätter zu erzählen . „ Wenn der ameri¬
kanische Dampfer New -Iork am 22 . Mai
nach Southampton segelt , wird er einen
Mann an Bord haben , dessen Leben Stoff
für Romane abgeben würde . Am 22 . Mai
1856 spielte sich bei dem Regimentsexer¬
zieren der 4 . Ulanen in Salzwedel ein
Vorfall ab , der heute noch in demselben
Regiment von Mund zu Mund geht .
Graf v . Larisch stand als junger Leutnant
bei den 4 . Ulanen , deren Major Graf

v . Ponitza war . Der Zufall wollte es ,
daß Beide in die Gräfin A . verliebt
waren . Natürlich war der junge , schmucke
Leutnant vorgezogen . Darüber aufgeregt ,
erlaubte sich der Major im Kasino eine
unpassende Bemerkung über die Gräfin ,
und nur mit Mühe konnte Graf Larisch
von seinen Freunden dazu gebracht wer¬
den , ruhig zu bleiben . Am anderen Mor¬
gen nahm dann der Major beim Exer¬
zieren Veranlassung , den Graf Larisch
bei jeder Gelegenheit so zu chikanieren ,
daß Letzterer , bebend vor Wut , seinem
Major den Handschuh ins Gesicht warf .
In demselben Augenblick stürzte aber auch
schon der Major mit gezogenem Säbel
auf ihn , verwundete ihn an der Stirn
und wollte ihm den Degen durch die Kehle
rennen , doch ging der Stoß fehl und
durchbohrte nur die Wange , wobei dem
Grafen einige Zähne ausgestoßen wurden .
Nun zog Larisch blank und durchbohrte
den Major auf den ersten Stich , daß er
tot vom Pferde sank . In der allgemeinen
Aufregung gelang es Larisch , nach einem
benachbarten Rittergute zu entkommen ,
wo man seine Wunden verband , ihm zu
essen und zu trinken und ein frisches
Pferd gab , so daß er unbehelligt die
Grenze erreichte und über Calais nach
Amerika entkam . Dort , in New -Orleans ,
ward er in einem Restaurant Hausknecht ,
bis ein älterer Uhrmacher ihn in die
Lehre nahm und ihn das Handwerk lehrte .
Dann brach der Krieg aus , und Larisch
ward Anführer des berühmten Reiter¬
regiments , der „ Louisiana Tiger "

, als

deren heldenmütiger Chef er mehrmals
schwer verwundet wurde . Nach dem
Kriege — er hatte längst den Namen
Heineke angenommen — eröffnete er einen

, Uhrmacherladen in New -Iork , verheiratete
lsich mit Anna Vogel , der Tochter eines
I Kriegsgefährten , die ihm vier Kinder
schenkte, und verlebte als ruhiger ameri¬
kanischer Bürger die 45 Jahre Verbann¬
ung (?) , die das Kriegsgericht damals in
60 nt .umg .eiam über ihn verhängte . Am
16 . Juni wird er sich bei seinem derzei¬
tigen Regimentskommandanten melden und
dann vom Kaiser empfangen werden .
Keiner im Regiment kennt den jetzt 67 -
jährigen Leutnant persönlich , aber das
ganze Regiment kennt die Geschichte des
Grafen Larisch von anno 1856 . Sein
Vermögen aus seinen Gütern ist in dieser
Zeit bedeutend angewachsen , und wenn
er nach Berlin kommt , wird ihm die Bank
von England einen Check über 20 Mil¬
lionen überreichen .

" — Das ist in der
That eine recht romantische Geschichte,
deren Verfasser sich aber leider darüber
ausschweigt , ob es Millionen Pfund oder
nur lumpige Mark sind , welche die Bank
von England dem Herrn v . Larisch

'
in

Berlin aushändigen wird .

1 AAb. LksckaMs ^
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Freiwillige Feuerwehr Wildbad .
IVlontsss, 6sn 2O . IVisi

abends 8 Uhr
rückt der IV . Zug zur Nebung aus ; ein Signal wird nicht gegeben .

Den 16 . Mai 1901 .

eLephon-Anschl 'uß .
Mache hiemit die höfl . Mitteilung , daß ich unter

MU - ICro . SO -ML
an das Telephon angeschlossen bin .

Hochachtungsvoll

I,. HappelmLllll , ii« i» .
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Zomitag den 19 . Mai 1901

Von Nachmittags 1 Uhr an
findet auf dem Turnplätze

dcrs Anturnen
statt — Abends 7 Uhr

Tanzunterhaltung in der Turnhalle.
Die activen und passiven Mitglieder mit ihren Familienange¬

hörigen werden hiezu freundlich eingeladen . Für Nichtmitglieder beträgt
das Eintrittsgeld 1 Mk .

Revier Wildbad .

Brennholz - Verkauf.
Am Donnerstag den 23 . Mai

vorm . 11 Uhr
auf dem Rathaus in Wildbad aus Staatsw .
II 48 Vord . Naßkittelsberg , II 92 Hint .
Poltert , II 93 Rollwasserhof , II 94 Vord .
Speckenteich und II 98 Vord . Eulenloch
und zwar :

Rm . 4 eichene, 91 buchene und 124
Nadelholzausschußscheiter und Prügel ;
12 eiche , 105 buche, 3 birke und 280
Nadelholz - Anbruch - und Abfallholz ;
sowie 8 buchene und 161 Nadelholz
Reisprügel .

Bekanntmachung .
Tie vom Diözesanausschuß geprüften

und justisizirten Rechnungen der evang .
Kirchenpflege und des Diakonissen¬
fonds vro 1899/1900 liegen vom 20.
bis 27 . Mai zur Einsicht der evang .
Gemeindeglieder auf dem Amtszimmer
des Unterzeichneten auf .

Wildbad 17 . Mai 1901 .
Stadtpfarrer Auch .

Samstag den 18 . Mai
abends 9 Uhr

im Gasthaus z . Eisenbahn .
Wegen einer Besprechung wird voll¬

zähliges Erscheinen erwartet .
Der Dirigent .

Or . kilüiLls ' s bowöop .
KrcrrnpfHustentreopfen

Ou . Op . Ip . LsII .
bei Hofapotheker vr . MelLgsi » .
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Geschüfts -Erissuung und Empfehlung. «
X
X

Einem hiesigen wie auch auswärtigen Publikum mache ich die er¬
gebene Anzeige , daß ich die seither von Rvbert Stirner betriebene

L . iLisrsi
käuflich erworben habe und dieselbe nunmehr weiterführe . Ich empfehle
mich in allen in mein Fach einschlagenden Arbeiten unter Zusicherung
reeller und billiger Bedienung .

Achtungsvollst

x

ürnst A,isxin § si , Lüier . rr

Me rwkiik unä Isirik l iskung äer

§ tatt § Lrtsr ^ ksräsmarlet - Iiottsris
findet unbedingt am 11 . Juni d . I . statt . Zur Verlosung gelangen
nur Geld - Gewinne . Hauptgewinne M . 15000 , 5000 re ., zusammen
1167 Geld - Gewinne mit 35 000 Mark . Lose ä, 1 . — , 13 Lose für

11 .— . Porto 10 Liste 15 empfiehlt die
Generalagentur LksnksnrI fslxen , Slullgsnt .

In Wildbav bei vkn . VkUklknsll .

Weu ovgclnifrertü

LIN ^ lUislinsxlLtL , ILtkarlvsaotr . 2 LN äsr Lunä -
IVilllsImsti'. IVs kakn- unä ^korstrasssnstrseks .
Dieses Etablissement unterhält in 2 großen Gebäuden

ein ständiges Lager von über 200 Zimmereinrichtungen in
jeder Stylart und Preislage .
Abteilung I : Kunstgewerbliche Möbel und Erzeugnisse

unter Teilung und Herstellung bewährtester Fachmänner ' und
Architekten , Voranschläge, Entwürfe und Beratungen sofort
und bereitwilligst. * Innendekorationstn * TWpichtz ,
Vorhänge * Möbelstoffe.

Abteilung II : Bürgerliche Wohnungseinrichtungen von
billigst bis hochfein. Illustrierte Preiskpurante gratis
und franko.

Abteilung III .- Kchinmöbrl , Holzwaren , lakierte Möbel ,
Küchen- u. Bureaumöbel, Wirtschafts- u. Hotel-
einrichtungen , Polstermöbel jeder Art . Kranken¬
möbel , Garten - und Vstrandamöbel .

Versandt nach allen Plätzen in bester Verpackung ; eigene Transport¬
fahrzeuge, auch Vermietung und Tausch.

Geschäftsstundenvon Morgens 8 Uhr bis Abends 7 Uhr.

lLLI

vsrclön gstsrtiAt in äs» tzualltätsn : sollässis OonsommÄrks!
bsssers - , Ii8l « iii , llllw.-i.- , Iklnu ^ttiii , beste tzus-lltät '

a .o8ssräsin in Mo . 1 Pis 5 beste sls Lps ^inlität ans « vl »t 8«I»Iv8 ^viK -
i8vl »«ir lbFUkru «»!!« !» , vslebs sieb änreb Zr» tür1 !eli « ir OIs .n^ , Wsiebbsit ,
llLnKs äsr Wolle nnä somit nusneiobnsn. In 2spbir -
8triek nnä Look-Wollen bieten nnä titeldstvi -iL

'
bervor-

raAsnäs tzuniitätsn . — 2n belieben äurob äis NnnälnnAen.

W i I d b a d .

Bekanntmachung
betreffend die Bormusterung des
PfcrdcbestandesM^- er Fahrzeuge .

Die Vormusterung der Pferde -und
Fahrzeuge im Bezirk Neuenbürg findet
statt für die Gemeinden :

Stadt Wildbad ,
am Donnrrsiäg den - 23 . Mai 1901;

vormittags 10^
zu Wildbad beim „ kühlen Brunnen "

Christophshos, Kälbermühle» Non -
nenmitz, Sprollenhaus , Sprollen -
mühle, u . Gemeinde Enzklösterle

am Donnerstag den 23 . Mai 1901,
'' ^vormittags 114/s

bei der Kälb erm ü .hle , Gde . Wildbad/ -
Jeder Pferdebesitzer hat bei Vermei-

dnng der gesetzlichen Strafen und Zwangs¬
maßregelen seine sämtlichen Pferde zur
Musterung zu stellen mit Ausnahme :

n ) Der Fohlen warmblütiger Schläge
unter 4 Jahren ( vom Vormusterungster¬
min gerechnet) .

b ) Der Fohlen kaltblütiger oder kalt¬
blütig gemischter Schläge unter 3 Jahren .

e ) Der Hengste .
ä ) Der Stuten , die entweder hochtragend

sind (innerhalb der nächsten 4 Wochen
abfohlen ) oder noch nicht länger als 14
Tage abgefohlt haben .

a) Der Pferde , welche auf beiden Augen
blind sind .

k) Der Pferde , welche nachweislich bei
einer früheren Musterung als kriegsun¬
brauchbar bezeichnet worden sind ,

A ) der Pferde unter 1,50 m Bandmaß
In den unter a bis A aufgeführten

Fällen sind vom Ortsvorsteher aasgefer¬
tigte Bescheinigungen vorznlegen , denen
bei hochtragenden Stuten (ll) auch der Deck¬
schein beizufügen ist .

Von der Vpflichtung zur Vorführung
ihrer Pferde sind und A . ausgenommen :
1 ) Beamte im Reichs-oder Staatsdienst
hinsichtlich d . znm Dienstgebräuche, sowie
Aerzte hinsichtlich der zur Ausübung ihres
Berufs notwendigen Pferde .

2) Die Posthalter hinsichtlich derjeni¬
gen Pferdezahl , welche von ihnen zur
Beförderung der Posten vertragsmäßig
gehalten werden muß .

Fahrzeuge ( Wagen) sind in 'diesem
Jahr nur in beschränkter Anzahl vorzu -
stelle n . Die Fuhrwerks besitzer welche
Wagen vorzustellen haben , werden be¬
sondere Ladung erhalten .

-Den
Stadtschultheißenamt .

B ä tz n e r .

Einen neuen

1 VLIN
1 gebrauchtes

LkLisslon ^ as
dito einige

Kapok- Matratzen
1 - und 3teilig verkauft billigst

L HaMalooder .
I . Eppinger s FournterhaiMmg

Stuttgart
26 Ogastraße 26
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IS« uni bleibt äss desto uoä aus¬
giebigste lVIitiei

"
HeA .rt Suppen, 8auosn , Ragouts unä Salats

sugenbliekliek xu verbessern unä äis Veräaunng vokltknsnä
anrnrsgsn . V/«n >gs Iropten genügen . In Driginalllaseksn unä
naekAsküllt bei

CI. L » i»LvnCei Avr . Oonäitor,
L ^I . Loüisksrant .

Me ein Leirentopl
rieokt manoksr Dsinsnsekranlc,

veil äis LVäsoks nickt mit

On. Ikomp8on'8 8eifönpulvep
mit äem 868 VkAst

Asvasoken ist . Damit värs äis LVäsoks klen-
äsnä veiss nnä Katts einen kriseksn Dsrnek.

l» » m » verlsirA « e » Äksrsll !
Hisäerla ^sn in Wüädsä bei : bl . ^ngmann , llsn . Treiber,

Für Magenlkidkiiiie !
Allen denen, die sich durch Erkältung oder Ueberladung des Magens , durch

Genuß mangelhafter , schwer verdaulicher, zu heißer oder zu kalter Speisen oder durch
unregelmäßige Lebensweise ein Magenleiden , wie :

Maenkalarrxh , MaenKrampf , Ma en -
fchmerzen , schwere Verdauung oder Verschleimung

zugezogen haben, sei hiermit ein gutes Hausmittel empfohlen, dessen vorzügliche heil¬
same Wirkungen schon seit vielen I ihren erprobt sind . Es ist dies das bekannte

Weröauungs - und Mlutreinigirngsrnittel , öev
Ulidept Ulli-ivk 'gvlis Krsulsr Wsin .

Dieser Kräuterwein ist aus vorzüglichen, heilkräftig befundenen Kräutern mit
gutem Wein bereitet und stärkt und belebt den ganzen Ver aunngsorganismus des
Menschen , ohne ein Abführmittel zu sein . Kräuter -Wein beseitigt alle Störungen in
den Blutgefäßen , reinigt das Blut von allen verdorbenen , krankmachenden Stoffenund wirkt fördernd auf die Neubildung gesunden Blutes .

Durch rechtzeitigen Gebrauch des Kräuter -Weines werden Magenübel meist schonim Keime erstickt. Man sollte also nicht säumen , seine Anwendung allen anderen
scharfen , ätzenden, Gesundheit zerstörendenMitteln vorzuziehen Alle Symptome , wie
Kopfschmerzen , Ausstößen , Sodbrennen , Blähungen . Uebelkeit mit Erbrechen, die be»
chronischen veralteten Magcnleiden um so heftiger austreten , werden oft nach eini¬
gen Mal Trinken beseitigt.

und deren unangenehme Folgen , wie Beklem
mung , Kolikschmerzen, Herzklopfen , Schlaslosig.

keit, sowie Blutanstauungen in Leber, Milz und Pfortadersystem (Hämorrhoidalleiden )
werden durch Kräuter -Wein rasch un d gelind beseitigt . Kräuter -Wein behebt jedwede
Unverdaulichkeit, verleiht dem Verdauungssystem einen Aufschwung und entfernt durch
einen leichten Stuhl alle untauglichen Stoffe aus dem Magen und Gedärmen .

Hageres, bleiches Aussehen , Miltmaugel ,
— 4 t. „ ir «k4 . . lind meist die Folge schlechter Verdauung , mangelhafter

Vulll NC U » Ill llu Blutbildung und emes krankha en Zustandes der Leber.
> N Bei gänzlicher Ap petitlosigkeit , unter nervöser Abspannung

und Gemüthsverstimmung , sowie häufigen Kopfschmerzen , schlaflosen Nächten, siechen
oft lösche Kranken langsam dahin . LLL ' Kräuter -Wein giebt der geschwächten
Lebenskraft einen frischen Impuls . Kräuter -Wein steigert den Appetit, beför¬
dert Verdauung und Ernährung , regt den Stoffwechsel kräftig an , beschleunigt und
verbessert die Blutbildung , bemhigt die erregten Nerven und schafft dem Kranken
neue Krä fte und neues Leben . ZahlreicheAnerkennungen und Dankschreiben beweisen
dies.

Kräuter -Wein ist zu haben in Flaschen L 1,25 und 1,75 in LUsbsir -
L « 1I , LiVLiaibvrx , Zk« nei »ll»üi7L , l84» St
Visksubrom » , v» 8 v . in den Apotheken

Auch versendet die Firma „ Hubert Ullrich , Leipzig , Weststraße 8S " 3
oder mehr Flaschen Kräuterwein zu Originalpreisen nach allen Orten Deutschlands
porto - und kistefrei.

HE " Vo «- klsvkskmlmZsn ASWSNNt !
"WU

Man verlange ausdrücklich
W» PW> Kräuterwein

Mein Kräuterwein ist kein Geheimmittel ; seine Bestandtheile sind : Malagawein
450,0. Weinsprit 100 .0, Glycerin 100,0 Rothwein 240,0 , Ebereschen säst 150,0 , Kirsch¬
saft 320,0 Manna 30,0, Fenchel , Anis , Helenenwurzel, amerik. Kraftwurzel , Enzian¬
wurzel, Kalmuswurzel , »a 100 , diese Bestandtheile mische man.

I Krosss KsILIottsris ^
2 iim Lau sin uv Lirebo iu

LinBMsi ' n ob Lottrvoil .
Tiekungganan1 . 23 . IV>aiä

1432 2ö1ä§öw1uus mit
Ll . 43222 , äaruutor Hauxt-

götvliuis IL . 22222 , 7222 , 2222,
1222 u . 8 . v . OiÜAinulloso ä 1 Llk .,
13 Lo86 12 LIK. Lorto unä I-i8to
25 Lk. oxtra . Llaebnabmo 30 ? k.
mobr. 2u bubsu iu allou Lo8§o-

8ebüktov unä bol
(Fonorala ^ ont ^ . 8ak « ,e >vlcsn1 ,
^ LtuttZart , Lln.rkt8t.i-. 5 . g

Hier bei vanl Viilk . Satt .
Machen Sie einmal einen Versuch mr

Suppeneinlagen wie
Knorr 's Hafermehl
Knorr 's Erbsenmehl
Knorr's Grünkernmehl
Knorr's Kartoffelmehl
Knorr's Reismehl
Knorr 's Gerstenmehl
Knorr 's Tapioca C. H . K.
Knorr 's Kartoffel -Julienne
Knorr 's Erbswurst
Knorr's Suppentafeln
Knorr 's Suppentafeln

(Fixsuppens.
Frisch eingetroffen bei :
_ vanl kksnls sr

Ll3,rrtb )N.rA- ^ .rQsrL3 . lÄnis

Doppelschrauben -

ScHrretLdclrnpfev .
Fahrtdauer 8 Tage ,

sovie Dienst mit
regulären Dopxslsekraubsn -Dampksrn.

Kerner Dsköräerung uaok
Vkvslinrlivn , Ü/Isxivo ,vnasilien , plaßZ ,
081-^818 », 08t- u . Lüli/tMica.

Fahrkarten zu Originalpreisen bei

_ Uhrmacher VkNrldarl .

kkiscliett

lkWts LiaLLtisüßg slttLlstLt
liefern von April bis lnni

filsek
Oroastr . Laä . I-IoÜlekersnten

8eli«stringsn.
Redaktion, Druck und Verlag von Albert Wildbrett in Wildbad.
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